
e e

e rer

h

c

Beilage zu Nr 246 des Ge

De Fortſetzung aus dem Hauptblatt
Die Rache der Zigeunerin

OriginalRoman von Leopoldine Baronin Prochazka
100 Fortſetzung Nachdruck verboten

Vater rief Edmund angſtvoll Du biſt unwohl
Todtenbläſſe bedeckt Dein Antlitz er ergriff die kleine
Glocke an ſeiner Seite Baron Raid hielt ihn ab

Es iſt nichts ſtammelte er nichts aber der
Ruin mein e der Ruin den ich über Dich gebracht
der Ruin des Hauſes Raid das durch Jahrhunderte be
ſteht er verbarg ſein Geſicht in den Händen tief ergriffen

Edmund war bis in die Seele erſchüttert er hatte ſeinen
Vater noch nie ſo whrp geſehen

Immer wieder befiel ihn die bange Ahnung daß dieſes
Unglück noch ein Nachſpiel haben müſſe daß etwas Fürchter
liches ihn bedrohe etwas was ſein Vater ihm nicht mit
theilen wollte

Beruhige Dich lieber Vater ſprach Edmund bebend
Der Verluſt an Vermögen läßt ſich ertragen Ich bin
ung Adeline von ſeltenem Edelmuthe wir werden uns

vereinen um es Dich vergeſſen zu machen und Berathung
vflegen wie wir unſere Zukunft eintheilen wollen

Auf mich nehmt kein Bedacht erwiderte Baron Raid
düſter ich verlaſſe morgen vielleicht heute noch Venedig
um eine größere Reiſe anzutreten

Nein lieber Vater Du darfſt uns nicht verlaſſen im
Schmerz iſt die Einſamkeit ſchwer zu ertragen ſie wird zu
leicht des Menſchen Feind

Laſſe das Edmund Du kennſt meine Abneigung mich
dem Willen Anderer zu fügen ich habe noch Einiges mit
Dir zu beſprechen
Baron Raid ſetzte ſich wieder und ſein Geſicht mit der

einen Hand beſchattend ſprach er weiter
Der Mann bei dem ich die Anleihe machte beſitzt ein

Dokument von mir und von legalen Zeugen unterfertigt
welches ihm das Recht ertheilt die Einkünfte von Cſany
direkt einzukaſſiren und nach Verlauf von ſechs Jahren Beſitz
von der Herrſchaft zu ergreifen wenn binnen dieſer Zeit
nicht die Summe von 600,000 Gulden baar erlegt iſt

Baron Raid ſchwieg und er hob den Blick auf das ſtarre
Antlitz ſeines Sohnes deſſen weiße Lippen 600 000 Gulden
ſtammelten

Mich dünkt da wäre es faſt klüger ihm Cſany ſogleich
zu übergeben waren die Worte die aus der herrſchenden
Grabesſtille zu Baron Raid s Ohren klangen

Edmund hatte dieſe Worte mühſam bervorgebracht als
e ihm die Beherrſchung ſeiner Gefühle große Anſtrengung
oſten

Baron Raid winkte ihm Schweigen zu
Nicht doch ſagte er Die Sache ſteht ſo Es iſt die

Hoffnung nicht ganz ausgeſchloſſen daß dieſes nun rücker
ſtattete Vermögen an die Familie Glenders im Laufe der
Zeit dennoch wieder an Adeline fallen könnte Es könnte
innerhalb der ſechs Jahre geſchehen Es wäre ſonach unklug
voreilig dieſem herrlichem Beſitz zu entſagen

Die eingefallenen Wangèn Edmunds färbten ſich
Jch würde mich nie berechtigt fühlen das Vermögen

meiner Frau zur Erhaltung meines Beſitzes zu verwenden
erwiderte er in feſtem Tone

Das iſt eine Frage der Zeit überlaſſen wir das der
Zukunft erwiderte Baron Raid kurz mit etwas Erregtheit

Guſtav Beer iſt der Name des Mannes der das Dar
lehen hergab Unbegreiflicherweiſe hat er vergeſſen über
ſehen oder vielleicht gar nicht gewußt daß jenes Dokument
welches er in Händen hat vollkommen werthlos iſt ohne
Deine Unterſchrift

Baron Raid ſchwieg Edmund hob raſch den Kopf
Und Du verlangſt meine Unterſchrift ſagte er indem

ſein von Fieberglanz erleuchtetes Auge ſich auf des Vaters
finſtere Züge heftete

Sachte mein Sohn erwiderte Baron Raid der ſeine
Faſſung wieder erlangt hatte Es ſteht die Ehre des
Hauſes Raid auf dem Spiele und ich möchte ſie retten
Edmund für Dich und Deinen ungeborenen Erben

Edmund drückte die Hand des Vaters Jch danke Dir
Die Armuth ſchreckt mich nicht aber die Ehre unſeres
Hauſes mein Vater iſt mir heilig wie ſie es ſtets meinen
Ahnen war

Nun denn ich glaube daß Guſtav Beer Dich binnen
Kurzem aufſuchen dürfte um ſeinen Fehler gutzumachen er
wird an Dich herantreten mit dem Verlangen Deiner
Unterſchrift

Baron Raid ſchwieg abermals Er erhob ſich und drückte
beide Hände auf ſein brennendes Geſicht
b glühende Auge Edmunds blickte angſtvoll zum Vater

inauf
Sorge nicht mein Vater ich werde die Unterſchrift nicht

verweigern die Ehre unſeres Namens iſt hiermit nicht zu
theuer erkauft

Baron Raid ſetzte ſich ganz nahe zu ſeinem Sohne als
wenn er befürchtete daß ſelbſt die Wände ſeine Worte
hören könnten

Edmund das iſt es eben um die Ehre des Namens
zu retten darfſt Du nicht unterſchreiben nicht unter
ſchreiben verſtehſt Du mich ſagte er ihm ſeinen
Arm ergreifend

Nein mein Vater erwiderte Edmund mit dem kurzen
Athem kämpfend der die heftige innere Bewegung kundgab
Jch bekenne ich verſtehe den Zuſammenhang nicht mir

ſcheint es als ob die verweigerte Unterſchrift meinerſeits
eine eine verzeihe mir Vater ich muß es

ſagen eine Verletzung des Rechtsgefühles wäre
Baron Raid zog ſein Taſchentuch hervor und fuhr mit

der zitternden Hand über ſein bleiches Geſicht
Erſchwere mir meine Lage nicht Edmund ſagte er

in leiſem heiſerem Tone Wenn Du unterſchreibſt ſo
ſind wir geliefert es bindet ihn nichts er hat fernerhin
kein rege zu ſchweigen auf die erſte Frage verräth
er mich

Dienstag den 21 Oktober 1890

Es war nun an Edmund ſich den Angſtſchweiß von der
Stirne zu wiſchen

Auf dem dunklen Hintergrund erhob ſich in brennenden
Lettern das Wort Betrug das ſein Vater gebraucht und
ſeine Lippen wiederholten langſam die letzten Worten des
Baron Raid

Jhre Blicke begegneten ſich und es lag ein flüchtiger
des Mitleids in den ſonſt ſo kalten Zügen des

arons
Edmund faßte Muth die Hände erhebend ſagte er in

zitterndem Tone
Vater Du verbirgſt mir ein Geheimniß vielleicht ein

entſetzliches Geheimniß oder ſind es meine von der Krank
heit abgeſpannten Nerven die mein Auffaſſungs Vermögen
getrübt haben und mich irreführen aber ich beſchwöre Dich
was es immer ſei laſſe mich das Schlimmſte wiſſen daß
ich nach Ehre und Gewiſſen handeln kann

Das Vater habe ich ein Recht von Dir in dieſer ernſten
Stunde zu verlangen

Baron Raid ſtand auf und durchmaß das Zimmer mit
verſchränkten Armen Er biß ſich in die Lippen bis ſie
bluteten und dann ſtellte er ſich vor ſeinen Sohn deſſen
Augen ſtarr auf ihn gerichtet waren

Jch habe Dir geſchrieben ſagte er daß dieſer
Brettner den ich das Unglück hatte zu erſchießen durch zwei
Tage in meinem Zimmer verſteckt geweſen ſein mußte

Edmund nickte mit dem Kopfe
Nun fuhr Baron Raid fort Er benützte dieſe Zeit

um mittels eines Nachſchlüſſels das geraubte Geld in meine
Kaſſe zu legen

Ahnungslos nahm ich von den Obligationen und wechſelte
ſie bei Guſtav Beer ein

Unmittelbar darauf wurde das Nummern Verzeichniß
der geraubten Obligationen unter jenen Papieren gefunden
die ich dem Gericht übergab und veröffentlichte

Guſtav Beer kam ſofort zu mir und theilte mir die
entſetzliche Entdeckung mit

Ein Verhängniß ſchien es daß ich eben bei ihm dieſe
Obligationen umwechſelte ohne ſie näher zu beſichtigen ein
Verhängniß daß ich den Miſſethäter erſchoſſen

Baron Raid ſchwieg einen Augenblick als ob ihm die
Kraft weiter zu ſprechen fehlte als ob ihm die Worte die
Kehle zuſchnürten und er um den Athem kämpfte

Jch erklärte den Sachverhalt und berief mich auf Beer
Entſetzlich ſtammelte Edmund mit allen Anzeichen

der größten Aufregung
Wir kamen überein daß die Beweisführung eine ſehr

ſchwierige Sache war und daß es beſſer ſei die Sache zu
verſchweigen Beer wird keine Anzeige machen Das Geld
iſt aber eben dadurch für Adeline verloren

Großer Gott rief Edmund der zum Erſchrecken bleich
geworden war der mit ſeinen Nägeln ſich in das Fleiſch
bohrte und laut ſtöhnte in dem entſetzlichen Jammer der
ſich ſeiner Seele entrang

Baron Raid hatte ſich zum Fenſter begeben er konnte
den Anblick ſeines niedergeſchmetterten Sohnes nicht ertragen
und er ſah hinaus mit der Verzweiflung im Herzen auf die
Piazetta den Lazzaroni beneidend der ein Stück getrockneten
Fiſches auf den Stufen aß und ſich ein Lied pfiff

Die Stimme ſeines Sohnes rief ihn zurück
Er hatte verſucht aufzuſtehen aber die zitternden Füße

verſagten ihm den Dienſt
Vater rief er heiſer ich muß Alles wiſſen Alles

wie viele von den geranubten Obligationen haſt Du
eingewechſelt ſprach er ſtotternd wie viele

Baron Raid ſchien nachzudenken er zögerte mit der
Antwort

Die Wahrheit mein Vater bei Gott die Wahrheit
ſo entſetzlich ſie auch ſein mag ſie thut noth

Zehntauſend lautete die Antwort
Und die anderen 190 000 Gulden wo ſind die mein

Vater
Jm Beſitze des Guſtav Beer ſagte er mit abgewandtem

Geſichte
Es trat eine Pauſe ein in der Grabesſtille die herrſchte

waren deutlich vernehmbar die ſchweren Athemzüge des jungen
Mannes deſſen rechte Hand in der linken Bruſtſeite krampf
haft arbeitete

Er hatte ſich in ſeiner entſetzlichen Aufregung in der
Gewaltanſtrengung ſich zu beherrſchen und die Worte die
ihm auf den Lippen ſchwebten zurückzudrängen das Hemd
vollkommen zerriſſen

Er wußte noch nicht was geſchehen würde er konnte ſich
noch keinen klaren Begriff machen von dem was er zu thun
beabſichtigte um die Schmach abzuwenden von der er be
droht war aber er wollte daß ſein Gewiſſen frei ſei daß
kein ungeziemend Wort den Vater verletze der ein gebrochener
Greis vor ihm ſtand Ehre das Alter und ehre Deine
Eltern um daß es Dir gut gehe flüſterte er ſich zu
mechaniſch als ob ihm das ein unſichtbarer Mentor tröſtend
zurief

Die Kinder ſollen nicht Richter der Väter ſein
Alle dieſe Gedanken ſchwebten ihm vor wie flüchtige

Erinnerungen der Kinderjahre
Vater ſagte er endlich ſich mühſam bekämpfend Du

biſt in eine entſetzliche Falle gegangen mit ſataniſcher Liſt
hat Guſtav Beer Dich in ſeine Netze gezogen Wir müſſen
auf ein Mittel ſinnen das Geſchehene ungeſchehen zu machen

Jch verſtehe Dich nicht ſtammelte Baron Raid
Sein Sohn ſetzte das Glas welches an ſeiner Seite

ſtand an die trockenen Lippen um ſie zu benetzen dann
ſagte er

Verzeihe Vater Du wirſt mich ſogleich verſtehen Wir
dürfen nicht in der Gewalt eines Mannes ſein dem unſere
Ehre um 190000 Gulden nicht zu theuer ſcheinen konnte
Jch kann begreifen daß als die entſetzliche Eröffnung Dir
gemacht wurde welch haarſträubender Verdacht Dich treffen
könnte Du in einer momentanen Betäubung über das Un
r Deiner Lage das trügeriſche Rettungsmittel das

ir mit ſolchem Geſchick geboten wurde ergriffeſt aber

neral Anzeigerfür Halle und den Saalkreis

dieſer Druck den dieſer Mann beſtändig auf uns ausüben
könnte würde zur Hölleuqual werden

Eben deshalb wollte ich Dir erklären von welchen
Bedingungen Du Deine Unterſchrift abhägig machen mußt

dann iſt er in unſerer Gewalt ſagte Baron Raid mit
ſern Stimme die bewies daß er ſich abermals zu beherrſchen
verſtand

Das Auge des jungen Mannes flammte auf und ſeine
Wangen färbten ſich

Betrügen wir uns nicht ſelbſt mein Vater das hieße
nur in einem unrechtlichen irrthümlichen Begriff mit Vor
bedacht verharren Faſſen wir die Sache in ihrer ganzen
Abſcheulichkeit auf Heute oder morgen vielleicht auch erſt
in Jahren könnte der ganze Sachverhalt aufkommen aber
wann immer er an das Tageslicht gebracht würde wäre die
Schmach und Schande für unſern Namen unauslöſchlich
Gott erbarme ſich meiner daß meine Lippen dies bekennen
müſſen

Man würde Dich mein Vater für ſchuldig erklären
Keine Jury der Welt könnte ein freiſprechendes Urtheil
fällen Jeder würde ſagen warum zeigte er den Sachverhalt
nicht an

Baron Raid ſprang auf
Halt ein Edmund rief er bei Gott das iſt zu vial
Mein Vater höre mich zu Ende laſſe uns nicht ſcheiden

ohne ein klares Licht unſerer Lage wie ſie durch eine Kette
von Verhängniſſen geſchaffen wurde in das Auge zu faſſen

Es giebt nur einen Weg zur Rettung Du mußt ſelbſt
die Anzeige machen und glaube mir mein Vater die Wahr
heit bricht ſich Bahn Zudem wer könnte wer dürfte es
wagen an Deinem Wort zu zweifeln

Ja wenn Du willſi ſo begleite ich Dich in zwer
Tagen werde ich im Stande ſein zu reiſen

Ja ja ſo wird es gehen
Du haſt ja ſo viele Bekannte beim Landesgerichte aus

früheren Zeiten telegraphire von hier oder warte ich fühle
mich heute bedeutend ſtärker vielleicht kann ich Abends noch
abreiſen wir wollen den Arzt fragen oder ich ſage ihm
gar nichts ich fühle mich ſtark genug

Ja mein Vater wir wollen zuſammengehen und die
Schmach von uns abwälzen in jenem Tone der Wahrheit
der ſtets den Glauben findet Du denkfſt vielleicht ich bin
ein unerfahrener junger Mann dem die reiche Erfahrung
fehlt aber mir ſagt die Stimme der Ehre und des
Gewiſſens daß wir auf dem falſchen Weg nicht verharren
dürfen Mein Vater ich beſchwöre Dich höre auf den ehr
lichen Rath Deines unglücklichen Sohnes

Baron Raid hatte ſein Geſicht mit den Händen bedeckt
ſein ganzer Körper ſchien erfaßt von der inneren Bewegung

Er erhob ſich
Edmund rief er ſich ihm nähernd Mein Sohn

ich kann die Anzeige nicht machen Jch ich wußte
daß es das geraubte Geld war Verzeihe mir
mein Sohn verzeihe mir

Und der ſtarre kalte herzloſe Mann warf ſich zu den
Füßen des Sohnes und ſchluchzte krampfhaft ſeine Hände
erfaſſend während Edmund mit weit geöffneten Augen ihn
anſah und dann langſam ſagte

Großer Gott erbarme Dich meiner
Fortſetzung folgt

VI Ordeutliche Provinzial Synode der Provin

Sachſen

VII
B Merſeburg den 19 Oktober

Aus den Verhandlungen in der Freitagsſitzung iſt noch Folgendes
hervorzuheben

Die Kreisſynode Merſeburg Stadt hatte einen bereits bei der
vorigen Provinzialſynode an die Kreisſynode Schraplau geſtellten
Antrag auf Verſchärfung der polizeilichen Beſtimmungen
über den Beſuch von Wirthshäuſern ſeitens der kon
firmirten Jugend eingebracht Der Referent Syn Superintendent
Roſenthal Nordhauſen legte die Uebelſtände dar welche der
heranwachſenden konfirmirten Jugend aus dem Beſuch der Wirths
häuſer öffentlichen Tanzluſtbarkeiten wie ſolchen in geſchloſſenen Geſell
ſchaften erwachſen führte dann aus daß ſeit den Beſchlüſſen der vorigen
Provinzialſynode über die gleiche Angelegenheit in vielen Kreiſen poli
zeiliche Beſtimmungen in dem von der Synode gewünſchten Sinne ein
geführt ſeien nach ſeiner des Referenten Anſicht jedoch eine provinzielle
Regelung nöthig ſei Dem gegenüber habe die Kommiſſion für innere

Miſſion ſich dahin ausgeſprochen daß man ſich mit dem begnügen
möge was geſchehen iſt da durch polizeiliche Beſtimmungen allein doch

keine Heilung dieſer Schäden zu finden ſein werde ſondern Hauptſache
die Schärfung der Gewiſſen ſei Die Synode beſchloß in der Erwägung
daß nach Mittheilung des Evangeliſchen Oberkirchenrathes die Anregung
der ſächſiſchen Provinzialſynode vom Jahre 1887 ein wohlwollendes
Entgegenkommen gefunden habe auch eine Einwirkung in dieſem Sinne

für jetzt nicht wieder aufzunehmen dagegen die Kirchenorgane zu erſuchen
in ihren Kreiſen die Arbeitgeber und die ſozialen Vereinigungen be
ſonders die Jnnungen aufzufordern daß die konfirmirte Jugend unter
18 Jahren den öffentlichen Tanzbeluſtigungen ferngehalten und für ihre
ſittliche Bewahrung überhaupt Sorge getragen werde

Nach dem Bericht der Finanzkommiſſion über die für die Zeit vom
1 April 1891 bis 1894 zu erhebenden kirchlichen Umlagen
entfallen von dem Steuerfoll der Mitglieder der evangeliſchen Landes
kirche im preußiſchen Staate 51,347,535 Mk auf die Provinz Sachſen
9,271,879 Mk ſie iſt die zweitleiſtungsfähige Provinz Preußens An
Umlagen ſind für die nächſten 6 Jahre an Generalſynodalkoſten auf

Sachſen 2166 Mk
der Staats Klaſſen und Einkommenſteuer zu erheben mit 627,639 Mk

vinz Sachſen 92,7419 Mk ſodaß die Provinz im Ganzen 288,968 Mk 5

aufzubringen hat 9
Pfarrſtellen berathen und mit einigen von der Verfaſſungskommiſſion
geſtellten Abänderungsvorſchlägen angenommen

Jn der Stolgebührenfrage erklärte die Synode Folgendes
1 Die aus S 54 des Geſetzes vom 9 März 1874 ſich ergebende S

Verpflichtung des Staates im geſetzgeberiſchen Wege dafür zu
ſorgen daß den Geiſtlichen und Kirchendienern für die durch die
Perſonenſtandsgeſetzgebung herbeigeführte Verminderung ihres
Einkommens eine angemeſſene rer gewährt werde iſt
durch die bisherigen Staatsleiſtungen ſe
ſicher geſtellt wäre keineswegs erfüllt Daher müſſen die Organe

z Th mit Erfolg geſchehen ſei und daß gehofft werden dürfe daß dieſe 4
Bemühungen fortgeſetzt würden den Antrag der Kreisſynode Merſeburg i

zubringen 72,000 Mk alſo jährlich 12,000 Mk von der Provinz 4
Zum Penſionsfonds der Geiſtlichen iſt I pCt

davon in der Provinz Sachſen 139,078 Mk zum Pfarrer Wittwen
und Waiſenfonds 5 pCt der Staatsſteuern 418,425 Mk in der Pro

In der heutigen Sitzung wurde das Proponendum des Oberkirchen
rathes betr einheitliche Regelung der Probe und Gnadenzeit bei

bſt wenn ihre Fortdauer
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Seile 6 Dienstag
o

der evangel Landeskirche nach wie vor darauf beſtehen daß ein
austömmlicher Erſatz für jene Einnahme Ausfälle durch Staats
gefetz angeordnet und dauernd gewährleiſtet werde

2 Die allein ausreichende Erledigung der vorliegenden Frage beſteht

in der Ablöſung der Stolgebühren für einfache kirch
liche Akte Die dazu erforderlichen Miltel müſſen hauptſächlich
vom Staate erwartet werden

8 Das entgegenkommende Verhalten der beiden Häuſer des Land
tages in der Stolgebührenfrage insbeſondere die Reſolution des
Abgeordnetenhauſes vom 6 Juni d J iſt dankbar anzuerkennen
den Organen der evangel Landeskirche verbleibt die Aufgabe
fortgeſetzt auf eine endliche Durchführung der Angelegenheit zu

ringen
Weiter wurde in Erwägung daß Abſatz 1 in dem S 2 des Geſetzes

betreffend den Austritt aus der Kirche vom 14 Mat 1878 Geſ S
S 207 den auf ihren Austritt bedachten Perſonen die ihnen doppelt
nothwendige ſeelſorgerliche Beeinfluſſung eher hemmt als fördert be
ſchloſſen an zuſtändiger Stelle dahin zu wirken daß für den 1 Abſatz
des vorgenannten Paragraphen folgende Faſſung herbeigeführt werde

Der Aufnahme der Austritts Erklärung muß ein hierauf
gerichteter Antrag vorangehen Derſelbe iſt vor dem Geiſtlichen
der Kirchengemeinde welcher der Antragſteller angehört anzu
bringen von demſelben zu Protokoll zu nehmen und ohne Ver
zug dem zuſtändigen Gerichte zuzuſtellen

Aus Ualh und Fern
k Schraplau 18 Oktober Gerettet Beim Bäümchen

pflanzen ſtürzte der Maurer Karl Stolze durch Fehltreten in den
vorbeifließenden Mühlgraben woraus ihn herbeieilende Leute vom
Tode des Ertrinkens retteten

Verſchüttet Auf der Grubet Stedten 18 Oktober
Walther s Hoffnung kam der Bergmann Auguſt Hofmann aus

Eſperſtädt um ſein Leben Während er beim Bau beſchäftigt war
wurde er durch hereinſtürzendes Erdreich verſchüttet Erſt nach 15
ſtündiger Arbeit ward er todt ans Tageslicht befördert Der Ver
unglückte hinterläßt Frau und drei unerzogene Kinder
Eisleben 18 Oktober Verbrennung Die Familie des

Hüttenmanns D von hier iſt von einem beklagenswerthen Geſchick
heimgeſucht worden Die 10 Jahre alte Tochter ſpielte mit anderen
Kindern auf dem Felde und es wurde dabei ein Feuer angezündet
das durch zuſammengetragene Stoppeln ſeine Nahrung erhielt Wahr
ſcheinlich iſt nun das Mädchen dem Feuer zu nahe gekommen oder
der vorherrſchende heftige Wind hat ihr daſſelbe entgegengetrieben
kurzum das Kind ſtand auf einmal in hellen Flammen und alle
Verſuche dieſelben zu erſticken mißlangen So brannten dem Mädchen
die Kleider ſtückweiſe vom Leibe herab und ehe anderweite Hilfe erſchien
hatte daſſelbe bis an die Bruſt von unten hinauf reichende entſetz
liche Brandwunden davongetragen Das Kind mußte in Folge
deſſen nach der Halleſchen Klinik gebracht werden

Leipzig 19 Oktober Edentheater Direktor Schenk hat
ſich durch das Wohlwollen und den außergewöhnlich zahlreichen Be
ſuch des Publikums veranlaßt gefehen ſeinen Aufenthalt hier noch um
eine Woche zu verlängern Es finden alſo die ganze nächſte Woche
noch Vorſtellungen ſtatt wofür durchgehends neues Programm ange
ſetzt iſt Etwas ganz Außergewöhnliches bietet Herr Direktor Schenk noch
durch die Vorführung des Orcheſters der Rieſen

Berlin 18 Oktober Zur Blutthat Ueberſchuß Die
Nachforſchungen nach dem Zimmermeiſter Schaaf haben bis jetzt zur
Ergreifung des Mörders nicht geführt das Gerücht daß Schaaf auf
dem Anhalter Bahnhof gefaßt worden ſei entſtand dadurch daß der
Zimmermeiſter vor einigen Tagen zu Hausbewohnern geäußert er
müſſe um Geld zu holen zu ſeinem in Sachſen wohnenden Bruder
fahren Die Polizei macht ſich übrigens nicht viel Hoffnung den Mör
der lebend zu fangen vielmehr glaubt man daß derſelbe ſich in der
Umgebung Berlins getödtet habe Das verfloſſene zehnte deutſche
Bundesſchießen hat wie ſich jetzt herausſtellt nicht nur kein Deſicit
ſondern noch einen kleinen Ueberſchuß ergeben Das günſtige Reſultat
iſt allerdings nur erreicht worden durch ganz erhebliche Abſtriche in
den Rechnungen und durch ſtricte Zurückweiſung aller unberechtigten
und zweifelhaften Forderungen

Clausthal 18 Oktober Schneefall Heute Nacht iſt hier
der erſte Schnee gefallen und das Gebirge hat ein weißes Gewand
angenommen

Lübeck 19 Oktober Hochwaſſer Die Trave iſt über
ihre Ufer getreten Kanonenſchüſſe alarmiren die Bevölkerung Nach
einer Meldung aus Kiel wurde um 11 Uhr das Hochwaſſerſignal
gegeben ein Theil des Bollwerkes iſt überfluthet

Dortmund 18 Oktober Schlagende Wetter Auf der
Zeche Viktor ereignete ſich eine Exploſion ſchlagender Wetter Zwei
Mann ſind todt Der Direktor wird vermißt

Trier 18 Oktober Ein Meteor Dienstag Abend iſt im
ganzen Saar Moſel und Lahngebiet ein ungewöhnlich großes
Meteor beobachtet worden Es bewegte ſich in nicht allzu großer
Höhe langſam von Weſt nach Oſt um endlich in der Nähe von Wies
baden auf die Erde zu ſtürzen Von Trier aus geſehen hatte das
Meteor einen ſcheinbaren Durchmeſſer von etwa 30 Centimeter Es
erſtrahlte in hellem bläulichen Licht und war 15 Sekunden ſichtbar
Jn der Nähe von Koblenz ſoll die Feuerkugel einen ſcheinbaren Durch
meſſer von etwa dreiviertel Meter gehabt haben und zwei Minuten
ſichtbar geweſen ſein Jm Naſſauiſchen war die Kugel angeblich der
Erdoberfläche ſo nahe daß die Leute im Freien deutlich die Wärme
wahrnahmen welche das Meteor ausſtrahlte

Dünkirchen 18 Oktober Ein ſchrecklicher Sturm
wüthet an der Küſte des Kanals Eine große Anzahl von Schiffen
iſt auf den Strand getrieben Alle Rettungsmittel werden angewandt
Ein engliſcher Dreimaſter iſt ſoeben wieder flott geworden Ein
holländiſches Schiff dagegen ſitzt feſt die Mannſchaft iſt gerettet Es
ſteht der Verluſt von zahlreichen Menſchenleben zu be
fürchten

Dijon 18 Oktober Fabrikbrand Die Spinnerei von
Wittwe Montenair iſt niedergebrannt Der Schaden an Maſchinen
und Waaren allein beträgt 70000 Franken

Zara 19 Oktober Hagelwetter Hier und in der Um
gegend ging geſtern ein Hagelwetter nieder welches drei Stunden
dauerte und die Olivenernte total vernichtete

Livorno 18 Oktober Verſchwundenes Schiff Das
von Gaeta nach Spezzig abgegangene Torpedoboot Nr 105 iſt an
ſeinem Beſtimmungsort nicht angelangt Verſchiedene zu dem
Torpedoboote gehörige Gegenſtände ſind am Strande gefunden worden
man befürchtet daß die ganze Mannſchaft bei dem heftigen Sturme
welcher am 16 d M herrſchte umgekommen iſt

London 18 Oktober Der n e HermannZeitung der bekanntlich ſeiner Zeit von Wien nach Paris und jüngſt
nach London in einer Kiſte ſich transportiren ließ hat nun angekündigt
daß er auf eine Wette hin bereit iſt in gleich origineller Verpackung
die Reiſe nach Newyork machen zu wollen Der Unſinn ſcheint ſich
alſo zu rentiren

Newyork 18 Oktober Hotelbrand Den letzten Nach
richten zufolge iſt die Zahl der Opfer des Hotelbrandes in Syracus
bedeutend geringer als man anfänglich annahm Man glaubt jetzt
daß nur drei Gäſte und fünf Dienſtboten in den Flammen umkamen
Die Zahl der Verletzten beträgt allerdings 30

Vermiſchtes
Beim König von Dahome Herr Thooris Agent der Fak

torei welchen das Marſeiller Haus Mante Régis an der Küſte von
Dahome unterhält befand ſich unter den vom König von Dahome ge
fangen genommenen Europäern und hat in einem Briefe an ſeine
Familie ſeine Erlebniſſe während dieſer Schreckenstage erzählt Die
Angſt der Agenten der verſchiedenen europäiſchen Häuſer ſchreibt er
u war eine unbeſchreibliche Einer von ihnen war beim Heran
nahen der Soldaten des Königs ſo beſtürzt daß er verſuchte ſich zu
tödten Da man ihm ſeinen Revolver wegnahm verwundete er ſich
mit einem Meſſer Die Unmenſchen welche uns gefangen wegführten
machten ſich ein Vergnügen daraus uns die Haare büſchelweiſe auszu
reißen Man wirft uns zu Boden bindet uns mit ſchweren Ketten
die Füße wirft einem Jeden ein Joch über den Kopf und feſſelt uns
mit einer durch die Joche laufenden Kette an einander Auf dem Wege
nach Abome ſchlugen uns die Aufſeher auf den Kopf und die Frauen
denen wir begegneten beſpritzten uns mit Waſſer Einen großen

m

Keſſel in den unſere Köpfe kommen ſollten trug man vor uns her
Jn demſelben befanden ſich bereits die von vier ſenegaliſchen Schützen
Jn einem ſolchen Aufzuge wurden wir zum Könige geführt der uns
endlich die Feſſeln abnehmen und Lebensmittel geben ließ Ferner
erwähnt Thooris dieſe am Hofe eigenthümliche Etiquette Spuckt
der König aus ſo thut deſſen Umgebung das Gleiche und bedeckt ſich
dabei Kopf und Körper mit Erde Liegen zwei Häuptlinge mit ein

jenige deſſen Thier verendet muß ſelbſt ſterben Der Zufall ſpielt
abei gar keine Rolle denn man giebt Demjenigen welchen man ver

nichten will den ſtark vergifteten Hahn und dem Andern den weniger
vergifteten

Höflich ohne es zu wollen Ein launiger Auftritt ereignete
ſich dieſer Tage am Bahnhof in Spa als die Königin von Bel
gien im Begriffe ſtand den Badeort zu verlaſſen Die ganze offizielle
Vertretung Spas Pp ſich an der Station eingefunden um durch
Blumenſträuße Reden u ſ w das Bedauern über das Scheiden der
Regentin kundzuthun Die Königin war bereits in den Sonderzug
eingeſtiegen und vor ihr ſtanden auf dem Bahnſteig entblößten Hauptes
die ſtädtiſchen Behörden und harrten des Augenblicks der Abfahrt
Plötzlich rief die Fürſtin aus dem Wagen Bedecken Sie ſich doch
meine Herren ſonſt könnten Sie ſich als Andenken an mich einen
Schnupfen holen Zögernd folgten die Herren der Aufforderung
nur der Bürgermeiſter ließ ſeinen würdigen Scheitel unbedeckt
und als dies die Uebrigen merkten ließen auch ſie ihre Hüte verſtohlen
wieder vom Haupte verſchwinden Setzen Sie doch Jhren Hut auf
Herr Bürgermeiſter meinte die Königin lachend Aber der Angeſpro
chene ließ es bei einer tiefen Verbeugung bewenden Nun denn fuhr
die Fürſtin zu einem daſtehenden Arzte aus Spa gewandt fort dann
fordern Sie den Herren im Namen Jhrer Fakultät auf meinem Wunſche
zu entſprechen Aber vergebens blickte der Jünger Aeskulaps flehend
zu dem Bürgermeiſter hinüber Letzterer war nicht in der Lage dem
Befehle zu gehorchen weil er keine Kopfbedeckung mit
gebracht hatte

An die falſche Adreſſe Achtzehn Jahre iſt ſie alt und ver
ſieht die Stelle einer Verkäuferin in einem Wollwaarengeſchäft in
Berlin Das war aber kein Hinderungsgrund das Herz zu verſchenken
Papa freilich ein biederer Graveur wollte von dem wider ſeinen Willen
gewählten Bräutigam nichts wiſſen und verbat ſich die unnöthigen
Liebeleien Aber Elſe blieb ihrem Eduard treu und ließ ſich nach wie
vor alle Abende um 9 Uhr abholen um unter dem Schutz des Geliebten
nach Haus zu wandern Dabei kam es nun nicht ſelten vor daß ſie
das Haus erſt erreichte wenn die Hausthür bereits geſchloſſen war
Das paßte dem geſtrengen Papa erſt recht nicht und er beſchloß das
unfolgſame Töchterchen im Hausflur zu erwarten Das kam wie ſchon
ſo oft auch an dem verhängnißvollen Abend zu ſpät Eine halbe
Stunde hatte Papa ſchon gewartet als er Stimmen vor der ver
ſchloſſenen Hausthür hörte Stimmengeflüſter auch ein Laut als be
rührten ſich zwei Lippenpaare drang an ſein Ohr Dann öffnete ſich
vom Nachtwächter aufgeſchloſſen die Thür und herein hüpfte eine weib
liche Geſtalt Schon iſt ſie an der Treppe angelangt da erhält ſie ein
paar kräftige Backenſtreiche Laute Hilferufe Lärmen im Haus und
Zuſammenlaufen der mit Lampen bewaffneten Miether iſt die Folge
Und wen erblicken ſie den Graveur und die Frau eines Beamten
die aus dem Theater kam Tableau

Hellſeh eri Jn New ork macht gegenwärtig eine Hellſeherin
Mrs Bruce großes Aufſehen ſo daß ein junger verheiratheter
Mann welcher New York beſuchte und einer Vorſtellung von ihr bei
gewohnt hatte ihr Tags darauf einen Beſuch abſtattete um ſich zu er
kundigen was ſeine neunzig Meilen entfernte Gattin mache Sie ſitzt
allein begann die Seherin in ihrem Zimmer und ſieht zum Fenſter
hinaus als erwarte ſie Jemand Hm wirft der Gentleman ein
wahrſcheinlich erwartet mich die Gute ſchon und glaubt an ſo ſchnelle

Rückkehr Jemand fährt die Dame fort tritt jetzt ein ſie um
armt und liebkoſt ihn herzlich Das iſt nicht wahr das iſt ein
ſchlechter Witz Mein Weib iſt mir treu wie Gold unterbrach der
Mann wüthend das weisſagende Ungeheuer Jetzt referirte die
Seherin weiter legt er ſeinen Kopf an ihre Wange und blickte ihr
zärtlich in die Augen Zum Henker verdammte Hexe ich ſage
Dir bei meiner Ehre Du lügſt niederträchtig Jetzt und dies
erklärte die Geſchichte und ließ den Ehemann laut auflachen wedelt
er freundlich mit dem Schwanz und ſie giebt ihm ein Stück Zucker

Der vergeſſene Tänfling Jn einem Lokal der Wienerſtraße
in Berlin hatten ſich dieſer Tage Nachmittags eine Anzahl Männer und
Frauen verſammelt um die Taufe des jüngſten Sprößlings der
Arbeiterfamilie Z feſtlich zu begehen Die Eltern Z hatten natürlich
ihre ſämmtlichen Kinder und auch den Täufling mitgenommen Der
glückliche Vater hatte keineswegs mit Bier und Schnaps geſpart und
ſo befand ſich ſchließlich die ganze Taufgeſellſchaft in der animirteſten
Stimmung Gegen 12 Uhr mahnte der Wirth zum Aufbruch und die
Gäſte machten ſich auf den Heimweg Wer aber beſchreibt das Ent
ſetzen des Wirthes als er beim Auslöſchen der Lampen in einer Ecke
einen Wagen und in dieſem den jungen Chriſten bemerkte Raſch ent
ſchloſſen eilte er nach der ihm bekannten Wohnung des traf die
Familie jedoch noch nicht an und mußte ſich ſchließlich dazu bequemen
für die eine Nacht dem kleinen Weltbürger Quartier zu geben Am
nächſten Morgen gegen 6 Uhr erſchien nun Z und erzählte dem Wirthe
beſtürzt daß er am Abend ſeinen Jüngſten verloren habe worauf ihm
jener lachend den Kleinen einhändigte den Z freudig in Empfang
nahm um ihn in die Arme ſeiner geängſtigten Mutter zurückzubringen

Jeder Fehlſchuß wird mit 50 Pf Strafe belegt und
wer es unterläßt zu ſchießen wo er nach dem Urtheil der Geſellſchaft
hätte ſchießen müſſen zahlt 1 ſo heißt es in dem Statut der

Geſellſchaft wie der Waidmann erzählt Herr Rentier P iſt eines
Tages wegen des erſteren Vergehens ſchon mit verſchiedenen Fünfzigern
notirt da ſteht plötzlich vor ihm wiederum ein Volk Hühner auf er
legt an und ſchießt vorbei Noch einmal ruft man ihm zu
denn die Hühner ſind in Schußweite Fällt mir nicht ein ſchallt
es zurück wenn ich ne Mark bezahlen wollte hätt ich überhaupt
nicht zu ſchießen brauchen

Ein Vergehen gegen die Sittlichkeit Jm September
kehrte ein junger Budapeſter Bildhauer mit ſeinem noch jüngeren
Bräutchen aus Czinkota von einem Ausfluge nach Budapeſt zurück
Die Leutchen waren fröhlich und guter Dinge und ſie genirten ſich
nicht im geringſten vor den Mitinſaſſen ihres Koupees Dieſe Paſſa
giere aber waren ein Herr mit einer ungeheuren Glatze eine alte gries
grämige Dame und ein zu der Letzteren gehöriger prüder Mops Das
Brautpaar ſcheerte ſich wie erwähnt nicht um die Sitznachbarn und
als der Bildhauer dem Mädchen ein Küßchen gab hielt das ſchöne
Kind es nicht für ſchicklich den Kuß zu behalten und erſtattete den
ſelben dem Bräutigam ſehr nachdrücklich wieder Der Streit der
Liebesleute machte erſt den Mops nervös derſelbe bellte und die alte
Dame fuhr ſo unglücklich aus dem Schlaf auf daß ſie den Hund vom
Schooß ſchleuderte Das Thier gerieth nun aber dem kahlköpfigen
Herrn zwiſchen die Beine und dieſer Paſſagier welcher das Treiben der
Brautleute ſchon lange mit ſcheelen Augen verfolgt hatte gab ſeinem
Aerger durch einen kräftigen Fußtritt Ausdruck welchen der Mops
natürlich mit jämmerlichem Winſeln quittirte Die alte Dame zeterte
der Kahlkopf lärmte und das Brautpaar küßte ſich ungenirt weiter bis
wie auf einen Zauberſchlag ein Geheimpoliziſt erſchien der kraft ſeines
Amtes den Brautleuten das Küſſen verbot ihre Namen notirte und ſie
ſelbſt zur Polizei citiren ließ Die Polizei aber qualifizirte die ganze
Angelegenheit als ein Vergehen gegen die Sittlichkeit und trat die
Affaire dem Bezirksgerichte ab

Keile erneuern die Liebe Die ſchöne Handelsfrau Emma D
in Berlin war mit ihrem Mann uneins geworden und lag mit ihm in
der Scheidung Um nun nicht allein in ihrem Obſt Gemüſe und
Bücklingsſtand zu weilen hatte ſie es gern geſchehen laſſen daß ein
blondlockiger gewandter Jüngling ſich ihr anſchloß Dieſes Verhältniß
aber fachte die Liebe des Ehemanns neu an und eines Tages erſchien
er bei Tagesgrauen in der Markthalle um Rache zu nehmen Als er
aber ſeiner Frau handgreifliche Beweiſe ſeines Zornes geben wollte
eilten die Damen der Halle herbei und bearbeiteten den Störenfried ſo
nachdrücklich daß er bald am Boden lag Der blondlockige Jüngling
nahm unterdeß die Geldſchwinge und verſchwand Als ſich der ge
prügelte Ehemann entfernen wollte trat eine alte Hökerin vor und
rief ihm die denkwürdigen Worte zu Kinder vertragt Euch Keile
erneuern die Liebe Und ſiehe da gerührt ſanken ſich die Eheleute
in die Arme Die ſchöne Emma aber trat ſofort ihren Samariterdienſt
an indem ſie die Wunden ihres theuren Gatten kühlte Nur ein

ton klang in die neu belebte Herzlichkeit die Geldſchwinge war und
blieb verſchwunden

ander in Streit ſo giebt man Jedem einen vergifteten Hahn und Der
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Theater Kunſt und Wiſſenſchaft
Stadttheater 19 Oktober

Säkkingen von V Neßler Wer nach dem nicht gerade be
gehrenswerthen Genuß ſtrebt ſich in einer muſikaliſch dramatiſchen Auf
führung einmal derart zu langweilen daß man Gefahr läuft der Ge
walt des Gottes Morpheus anheimzufallen dem kann man nicht an
gelegentlich genug empfehlen Neßlers Trompeter von Blechingen
paräon wir woilten ſagen von Säkkingen ſich anzuhören Ich habe
nicht Luſt über den Werth oder vielmehr Unwerth des arm und rühr
ſeligen Machwerks über das wohl nunmehr gerade genug Tinte ver
ſpritzt iſt mich des Längeren auszulaſſen Gerade an dieſem Wer
Reßlers kann man erkennen wie bedenklich es um das Erkenne Dich
ſelbſt des alten Weiſen Sokrates bei manchem Künſtler beſtellt i
Drei Akte hindurch den Beweis zu erbringen daß man auf muſikaliſch
dramatiſchem Gebiete trotz unendlich vieler Notenklexe nichts irgendw e
Belangreiches der Welt zu offenbaren hat dazu gehört ein ſtarker
Mangel an Selbſterkenntniß Daß das Werk immer noch aufgeführt
wird ja daß es auch jetzt noch faſt kein deutſches Theater unverſchont
läßt liegt an dem Stoff für den ſich zu erwärmen und zu intereſſiren
immer noch genug empfindſame Herzen finden Man kann unter
dieſen Umſtänden es den Theaterdirektoren nicht verargen wenn ſee
immer noch das Werk ihrem Spielplan einverleiben es macht eben
volle Häuſer der geſtrige Beſuch unſeres Theaters beſonders des
Olymps iſt ein neuer Beleg dafür Will aber unſer Theater den

idealen Zweck nicht aus dem Auge verlieren den Geſchmack des Volkes
zu bilden und zu veredeln ſo kann man nur ſehnlichſt wünſchen da
ſolche Afterkunſtwerke endlich von der Bildfläche verſchwinden

Die Aufführung des Werkes ſtand nicht auf der Höhe die im
jetzigen Spielabſchnitt ſchon einige Male in Opernvorſtellungen erreicht
wurde Dies ſoll jedoch unſern Opernkünſtlern nicht zum beſondern
Vorwurf gemacht werden Jch begreife es vollkommen wenn z B ein
urtheilsfähiger Kapellmeiſter einem ſolchen Werke nicht gerade beſondere
Begeiſterung entgegenbringt Damit wollen wir durchaus nicht be
haupten daß Herr Kapellmeiſter Weintraub es an gutem Willen
hätte fehlen laſſen der Oper äußerlich zu ihrem Recht zu verhelfer
Er dirigirte das Ganze in gewohnter ſicherer und umſichtiger Weiſe
ohne jedoch beſonderen Schwung ſpüren zu laſſen Verſchiedene
Rollen waren im Vergleich zu den Aufführungen im vergangenen
Spielabſchnitt neu beſetzt Fräulein Pleſchner ſang die Marie
Herr Keller den Freiherrn von Schönau und
Herr Krieg den Konradin Von dieſen drei Genannten
geben wir Herrn Krieg den Vorzug der mit ſeinem Konradin
von Neuem bewies daß er ein höchſt tüchtiger Sänger und routinirter
Schauſpieler iſt Seine Mitwirkung gereichte der Aufführung zu ganz
beſonderem Vortheil Daß derſelbe für die ſo zutreffende Verkör
perung ſeiner Rolle reichlichen Beifall erntete war nur natürlich Eine
wie ſchön begabte und ſtrebſame Künſtlerin Frl Pleſchner iſt hat
ſie geſtern als Marie von Neuem gezeigt Merkte man ihr auch anr
daß ſie in ihrer Parthie noch nicht völlig aufging ſchauſpieleriſch
wird Frl Pleſchner das nächſte Mal ſicherlich noch freier auftreten
ſo konſtatiren wir doch gern daß Frl Pleſchner in jeder Beziehung
ſeit vorigem Jahr gewachſen iſt Mit ihren hübſchen für die Rolle
der Marie höchſt geeigneten Stimmmitteln wußte ſie ſich wiederum
vielen Beifall zu erſingen Hoffentlich begegnen wir Frl Pleſchner in
den diesjährigen Vorſtellungen öfter als im vergangenen Spielabſchnitt
Herr Keller als Freiherr ſang noch unreiner als neulich in der
Jüdin während er in den beiden letzten Vorſtellungen nach dieſer

Seite hin weniger zu Ausſtellnngen Anlaß gegeben hatte Seine
geſtrige Leiſtung wurde leider dadurch zur unerträglichſten des ganzen
Abends Es wäre zu bedauern wenn Herr Keller der überhaupt bei
aller Anerkennung die wir für ſeine ſtimmliche Beanlagung haben ſich
geſanglich noch gehörig zu entwickeln hat durch dieſen Fehler ſich
ſchließlich auf unſerer Bühne unmöglich machte Herr Demuth ver
trat wie ſchon im vergangenen Jahr die Rolle des Werner die in
jeder Beziehung nur für ihn geſchaffen erſcheint Sein Werner und
der Konradin des Herrn Krieg waren Leiſtungen an denen man
nur Freude haben konnte Die Rolle der geſchiedenen Gräfin von
Wildenſtein war in den Händen Frl Kaminsky s auf s Beſte
aufgehoben Ebenſo wußten die Herren Engelmann als Graf
von Wildenſtein Brinkmann als deſſen Sohn Damian
Zimmermann als Haushofmeiſter und Schubert als

Rektor wagnitieus ſich ihrer Aufgaben in höchſt anſprechender
Weiſe zu entledigen Durch die treffliche Aufführung des Maifeſtes
fand auch die Schauluſt des eifrig klatſchenden Auditoriums rege Be

friedigung i VBerichtigung Jn unſerem Referat über die Oper Tell hat
ſich ein entſtellender Druckfehler eingeſchlichen Jn der Beſprechung
der Leiſtung des Herrn Demuth muß an Stelle des Wortes reni
tentermaßen verdientermaßen geleſen werden D Red

Kliniſcher Kalender
Magdeburgerſtraße

Jnnere Klinik täglich 8 Uhr Geh Rath Prof Weber
n 8 Prof Dr Kohlſchütter

Chirurg Klinik 11 Prof Dr Bramann
Augen Klinik 10 11 Geh Rath Prof Dr Gräfe
Nerven Klinik 9 Geh Rath Prof Dr Hitzig
Ohren Klinik 10 Geh Rath Prof Dr Schwartze
Frauen Klinik Morgens 10 12 Uhr Nachmittags 4 Uhr

an Sonn und Feſttagen nur Morgens 10 11 Uhr Geh Rath
Prof Dr Kaltenbach

Berliner Börſe
Montag 20 Oktober

Anfangskourſe
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Internationale Bank 114,75 Nordd Lloyd 148,70
Dortmunder Union 87,10 49 0 Ungarn 89
Laurahütte 145,10 Ruſſiſche Noten 246,25Tendenz matt

Mitgetheilt von L Schönlicht Bankgeſchäft Halle a S
e e

Nur eine Mark koſtet die Schachtel enthaltend 50 Pillen der
ächten Apotheker Richard Brandt s Schweizerpillen in den Apotheken
Selbſt bei täglichem Gebrauch reicht eine Schachtel für einen Monat
ſo daß die Koſten nur wenige Pfennige pro Tag ausmachen Hieraus
geht hervor daß Bitterwäſſer Magentropfen Salzpaſtillen Ricinusöl
und wie die vielen Mittel alle heißen dem Publikum viel theurer als die
ächten Apotheker Richard Brandt s Schweizerpillen zu ſtehen kommen
dabei werden ſie von keinem anderen Mittel in der angenehmen un
ſchädlichen und ſicheren Wirkung bei Magen Leber Gallen Hämor
rhoidalleiden c 2c übertroffen Man ſei ſtets vorſichtig die ächten
Apotheker Richard Brandt s Schweizerpillen zu erhalten da täuſchend
ähnlich verpackte ſogenannte Schweizerpillen ſich im Verkehr befinden
Die auf jeder Schachtel auch quantitativ angegebenen Beſtandtheile

ſind Silge Moſchusgarbe Aloe Abſynth Bitterklee Gentian

neten Zeitungen getroffen wird Um

Erfolg
dies z erreichen wende man ſich an

durch Annoncen
die Annoncen Expedition Rudolf

Mosse Berlin SW von dieſer Firma werden die zur Erzielung
eines Erfolges erforderlichen Auskünfte koſtenfrei ertheilt ſowie Jnſe
ratenEntwürfe zur Anſicht geliefert Berechnet werden lediglich die
Original Zeilenpreiſe der Zeitungen unter Bewilligung höchſter Rabatte
bei größeren Aufträgen ſo daß durch Benutzung dieſes Inſtitutes neben
den ſonſtigen gote Vortheilen eine Erſparniß an Inſertionskoſten
erreicht wird

erzielt man nur wenn die Annoncen
zweckmäßig abgefaßt und typographiſch
angemeſſen a tag tet ſind ferner
die richtige Wahl der geeig

ertreter in Halle Louis Helse Brüderſtr 6 1 Tr

Der Trompeter von

m
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c

e 5 2

e
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Nr 245 Dienstag GeneralAnzeiger f
ſGASMOTR N FABRIK DHVT7 in Röln Deut

Otto s neuer Notor äerannn
liegend von bis 100 HP stehend von

a Son 8 HP Betrieb

General vertreter

r

Auction
Dienstag d 21 Okt Nachmittag

1 Uhr verſteigere ich Mühlberg 7
an d Kl Ulrichſtr

1 großen Poſten neue u gebr Möbel
Federbetten Bilder Spiegel Uhren
Regulatoren Wäſche Kleidungsſtücke
1 Poſten Wein 1 Partie Wolle
u Wollwaaren u v g m

O Radestock
Auctions Commiſſar

W e 7 d T re er hI J mee r 5 R eAn al en h e r v 7 d 4J i t J De u B rVerkauf eines
Concursmassen Weinlagers

Das zur Conuenrsmaſſe von
C W Utpatel von hier gehörende
in Jeſſen befindliche Lager von
Roth u Weißweinen Cham
pagner Spiritnoſen 2c zum
Werthe von 3082 Mk 20 Pfg
ſoll im Ganzen verkauft werden
Nähere Auskunft ertheilt

Swinemünde 18 Oktober 1890
Der Conenrsverwalter
Eäwin Schütz

T ähri2 jährig zum1 Ziegenbock heben
zum Schlachten zu verkaufen

Frieſenſtr 20
tour Ziehharmonika für 14 Mk zu

verkaufen Dorotheenſtr 16 K
Wiäſcherollen

verſch Größe zu verkaufen
Giebichenſtein Eichendorffſtr 15

Concert Flügel gut im Ton billig
zu verkaufen Bernburgerſtr 1 Tr r

Ein Rattenfänger Teckel ſicher i Fang
bill z verk Zu erfr Magdeburgerſtr 45 Lad

Küchen u Kleiderſchränke
Sekretär Vertikow Kommode Sopha
Bettſtellen mit u ohne Matratze Tiſche
Stühle ſofort billig zu verkaufen

Spitze 2

Altes Gold u
Uhren kauft

Silber alte gold u ſilb
Henriettenſtr 5 p

Die
allerbeſten Preiſe zahlt ſtets und
kauft jeden Poſten

Gold Silber Waffen Gewehre
e Winter Ueberzieher Pelze
Möbel Herrenkleider ganze
Nachläſſe Wagarenläger in

d Schuhwagaren Herrengarde S
robe c ze Pianinos und S

Pfandſcheine

Rennens
Erſtes Hall Ein u Verkaufsgeſchäft

Gr Ulrichſtr 23 1 Tr
h

Zu kaufen geſucht
Ein gebrauchter aber noch in gutem

Zuſtande befindlicher nicht zu großer

Kanonenofen
wird zu kaufen geſucht

Zinksgartenſtr 4a Hof II
Leere Kiſten

kauft und läßt ſofort abholen
B Moebel Magdeburgerſtr 14

ceeleEine Hofwohnung für 270 Mk ſofort
zu beziehen Geiſtſtr 30

Wohnung 1 St 2 zu vermFleiſchergaſſe 22
Wohn 58 u 95 Thlr Dryanderſtr T

TSteinweg 26b
ſind zwei Wohnungen zu 120 u 100 Thlr
per 1 Januar zu vermiethen
T Fanuar Hausmannsſtelle zu beſetzen

Leipzigerſtraße 102

2 Hofwohn z verm Blücherſtr 2
Derrſchafti Wohnung und eine

Manſarden Wohnung ſofort oder
ſpäter beziehbar

Blumenthalſtraße S
Veränderungsh iſt St K u K ſof

zu vermiethen Zu erfr Vorm
Leipzigerſtr 89 3 Tr 1

unabhängig von

J un un t h teinene c

bis 8 HP

St K für 48 Thlr ſof od ſpät
zu beziehen Kl Schlamm 4

Wegzugshalber die 1 Etage paſſ
zum Abverm fof oder ſpäter zu beziehen

Wuchererſtr 19
1 Logis 60 u 40 Thlr ſogl Harzgaſſe 4

2 St I K u Zub für 70 Thlr
zu vermiethen Beeſenerſtr 21
NRainſtr 5 ſofort Wohnungen zu 30 u
23 Thlr zu vermiethen
Frdl Part Wohn beſt a 3 St 1

K u Zub ſof zu verm Martinusgaſſe 7
Wohn 2 St zu vermiethen

Alte Promenade 16a

Eine Part Wohnung
iſt ſofort oder ſpät zu verm Spitze 2

Daſelbſt ein Niederlagsraum auch als
Werkſtelle geeignet zu vermiethen

C J S r e u 2 u dee e i e
J 3 9 u 2 8 n

en t X W h r e 5 tz w hegeGut möbl Zimmer zu vermiethen
Sophienſtraße 12 2 Tr

Möbl Zimmer Kaulenberg 5

e öblSchönes Zimmer frin möbl
mit Kabinet ſofort zu vermiethen

Steinthor Z2 2 Tr
Möbl Zimmer mit Penſion 1 Nov zu

vermiethen Anhalterſtr 2 1 Tr l
Fein möbl Zimmer zu vermiethen

Aibrechtſtr 29 2 Tr r
Möbl Zimmer als Schlafſtelle zu ver

miethen Auguſtaſtr 1
Am Stadttheat Brunnenplatz 2 möbl

Zimmer an 1 od 2 Perſ zu verm
Möbl Zimmer m K verm

Fleiſchergaſſe 2 2 Tr
ff möbl Zimmer 1 Nov zu verm

Gr Ulrichſtr 20 II Arend
Möbl Zimmer

an j Dame od Herrn fof zu vermiethen
Zu erfragen in der Exp d Ztg

Gut möbl Zimmer m Kabinet ſofort
zu vermiethen Germarſtr 7 2 Tr

Möbl Stube zu vermiethen
Streiberſtr 10 3 Tr r

Frdl möbl Wohn beſt aus Wohn
u Schlafz z verm Dzondiſtr III I

Anſt Schlafſtelle zu vermiethen
Kl Ulrichſtr 35 II nahe a Markt

Freundl Schlafſtelle zu vermiethen
Dzondiſtr 6 2 Tr r

83 anſt Schlafſt Rathswerder 9
Gräbe

Anſtändige Schlafſtelle
Am Markt 18 2 Tr

Anſt Schlafſt off Wuchererſtr 19 p

P 33 000 Exemplare
mit über 120 000 Pferdekraft

De im Betrieb
m durchausOtto s Dwillingsmotor rn

Insbesonä t electr Lichtbetrieb geeignet
Ueber 800 Anlagen im Betrieb

neöhnli Gastabriken Gleiche Vortheile wie bei ge S
wöhnlichem Gasmotorenbetrieb Ohne weitere Abänderung f Leuchtgas verwendbar

Sohuokert Co Zweigniederlassung
c F

Ein junger Maun
zuverläſſig u ſicherer Rechner mit
ſchöner Handſchrift wird für das Cal
eulationsbureau einer größ Maſchinen
fabrik zum J Nov geſucht Anerbieten
mit Abſchrift der Zeugniſſe und Lebens
lauf bef sub 4 z 4603

Kuci Mosse Halle aS
Einen Burſchen von 15 17 J ſucht

I Höne Herrenſtr 20
Ein Buchbindergehülfe geſ

Bechershof 10
Tücht Tapeziergehülfen ſucht

L Damme Bärgafſe 9
O Geſ unverh Kutſcher von außer

halb gedienter Kavalleriſt bevorzugt
Nur ſolche mit vorzgl Zeugn zu
melden zwiſchen 4 Nachm

Magdeburgerſtr 26 1 Tr
E alte gut eingef Feuerverſ Geſ ſucht
fleißige Agenten u Acquiſiteure geg feſte
Bez Gefl Offert bef sub S b 4691
Nudolf Moſſe Halle a S

Junger M als Verkäufer u Caſſirer
geſucht bei R Kircher Viktoriaplatz 7

CTücht Tapezier Grhülfen

ſucht A Kraft Schillerſtraße 40
Eine ordentliche Fran

zum Frühſtücktragen wird geſucht in der
Bäckerei von Wilh Hädicke

Gr Ulrichſtr 21
Eme Mäntelarveiterin wird ſofort

geſucht Auguſtaſtr 13a E Kühne
Verkänferin

welche bereits in der Spielwagrenbranche
thätig war wird bei freier Station geſ
Offert erb Leipzigerſtr 89

Ein Mädchen erhält ſehr guten Dienſt
b einzelner Herrſchaft Näheres

Gr Klausſtr 20 1 Tr J
Kraäflige Mädchen
zum Flaſchenſpülen geſucht

K Scheihe Karlſtr 2
Jaudwirthſchafterinnen

Kochmamſells Köchinnen Stuben
Haus u Kindermädchen erhalt gute
Stellen durch
Pauline Fleckinger Ranniſcheſtr 19

8 Geſucht zum 1 Januar ein zu
verl nicht zu junges Mädchen welches38 kochen kann und Hausarbeit verrichten

8 muß Perfſönliche Vorſtellung er
wünſcht

8 Frau Amtsrath Nagel Trotha
Solid Mädchen w gut kochen und

ſauber nähen kann f fein Haus geſ Unter
Angabe d bisher Stell ſchriftl z melden
sub G s 4663 b Rud Mosse Halle a S

2 anſtänd Schlafſtellen offen
Parkſtr 19 3 Tr I

2 anſt Schlafſtellen zu vermiethen
Kl Ulrichſtr 35 2 Tr

Anſtändige Schlafſtelle offen
Albrechtſtr 3 Seitengeb I r

Anſtändige Schlafſtellen offen

r

S
S

Eichendorffſtr 3

S weaheeh
Schlafſtellen mit Koſt offen

Kellnergaſſe 8 e Tr

Schlafſt m K Forſterſtr 24 II l

Anſt

Laden m Wohnung
zu vermiethen und Neujahr zu beziehen
Laurentiusſtr 1 Zu erfr Harz 24

Laden mit oder ohne Wohnung
u vermiethen Näheres in der Exped

Gen Anz
J Laden mit 2 St 1 K für 125 Thlr

1 Jan zu verm Zu erfr Unterberg 5

auf Armaturen in Dreherei u Schloſſerei
durchaus tüchtig der genügend Energie
beſitzt um die Werkſtelle einer mittleren
Armaturenfabrik zu beaufſichtigen dabei
ſelbſt mit arbeitet findet im Rheinland
dauernde Stelle Ebendaſ auch tüchtige
Metalldreher und Schloſſer
auf Armaturen geſucht Meldungen mit
Angabe der Lohnanſpr Zeugniſſe ſowie
Eintritt bef d Exped d Bl unter M 54
Ein verheiratheter Kntſcher

wird zum ſofortigen Antritt geſucht Zu
erfr i d Filiale d Gen Anz in Wettin

v

Bekanntmachung
An der Prov Jrrenanſtalt

Halle a S ſind
Krankenwärter und

Krankenwärterinnenſtellen
bei gutem Lohn ſofort zu beſetzen
Gute Zenugniſſe u womöglich perſön
liche Vorſtellung erforderlich

Außerdem ſind bei derſelben Anſtalt

Naſchn ſtelWaſchmagdſtellen
bei einem Anfangslohn von jährlich
120 Mark und einem Dienſtkleid
neben freier Station ſofort zu be
ſetzen

Ohne Lehrgeld können 2 kräft Mäd
chen v L Wirthſch a gr Güt b Fam
Anſchl erl d Fr Wolfram Bölberg 2a

Geſucht 1 junges Mädchen welches
die Landwirthſch erl will unentgeltlich
1 Köchin u Hausmädch bei kinderl Herr
ſchaft ſof d Fr Scholle Leipzigerſtr 11

Recht ordentl j Mädch für Alles mit
guten Büchern find jederz gute Stellen
auch nach auswärs d Frau Gutjahr

Trödel 12 part

bei

Geſucht Mädchen im Kochen u Haus
arbeit erfahren bei einz älterer Herrſchaft
ein jüngeres Mädchen welches im Nähen
u Plätten etwas erfahren auf ein Ritter
gut d Fr Kühn Kl Ulrichſtr 5 I

d S i J W r J deheehew y e v 53 97 r at r
Ein kräftiger Mann ſucht Beſchäf

tigung Zu erfragen
Reilſtraße 33 parterre

Tücht gew Maurer ſucht Beſchäftig
i Ofenreinigen jed Ofen 30 Pf

Advokatenweg 13

Ein recht anſt Mädchen für Küche und
Haus ſucht ſofort od 1 Nov Stelle d

Frau Gutjahr Trödel 12 part
Ein älteres Mädchen ſucht Aufwartung

Zu erfragen Alter Markt 20

ür Halle und den Saalkreis

Barbier und Friſeurlehrling iſt zu ver
geben Kreide Scharrengafſſe 1

e S u ee 3 V JR J 4 u h 3n a s W 7 FMlaedicinische
Umgarw eine
in garantirt reiner Qualität direct
bezogen sind zu den billigsten

Engrospreisen zu haben bei

H DietrichHalle a S Bartüsserstr 6b
Pferde werden ſauber geſchoren

Fahnert Trödel 12
Meine Wohnung und Comptoir

befindet ſich jetzt

Lindenstrasse 1 II
Fernſprecher 527

Hermanann Görlancdt
Solide Bau Unternehmer

für mittlere Wohnungen auf vortheil
haften Bauſtellen ausreichende Bau
gelder doch mit Credit für Holz u Steine
wollen ihre Adreſſe u M 69 General
Anzeiger niederlegen

In Dölau
nimmt Abonnements und Jnſerate
für den General Anzeiger jeder
zeit entgegen

Bäckermeiſter Kautzleben
Presskohlenstein Fabrik

von Rauch Lötsoh
Trotha am Bahnhof

empf brikettartig feſte Kohlenfteine
beſter Hrizkraft ab Fabrik und frei
Haus Beſtell w angen Wuchererſtr 31 J

An Wirksamkeſt wniibertroffen
Goesetr lich gesebüite

Germania omade
zur Förderung und Erlangung eines ſchönen
Hoar und Hartwuchſen otets bevährt

Grfolg garuntirt
Elegante Flacons à 1 Mk

B Onlhier sKosmel Offizin HerlinHernburgerſtr 6

Echt zu haben in Halle bei Herren
Ad Hoene Drog z Flora Leipzigerſtr 54
Ed Hennicke Gr Klausſtr 40 A Stein
bach Adler Drogerie Königſtraße 16
M Waltsgott Drogerie Ulrichſtr 29
Fr Borchers Gr Steinſtr 17 6 Oss
Wwald Drogerie Geiſtſtraße

21 Oktober Seite 7

d t henen Restaurant StadtBrandenburg

nen
Bluwmenthalſtraße 26 ß

Guken Mittagstiſch im Abonnem 60 Pfg
Heinr mec

TChristhaum Confect
delikat im Geſchmack verſendet in Kiſten
mit ca 450 Stück Jnh dar große Stücke
u ſelt Neuheiten od mit ca 900 kleineren
Stücken für nur 3 Mk ſowie dieſe Kiſten
2 Qualität für 2 Mk gegen Nachnahme

G Liebermann Dresden 5
Ich habe mich hierselbst Leip

zigerstrasse 9 als Specialist für
Zzahnkrankheiten u künstlichen
Zahnersatz niedergelassen

A Giehler
bisher langjüähbriger Assistent des Herrn

Dr Herrmann

Ein wahrsr Schatz
für alle durch jugendliche Verirrungen
Erkrankte iſt das berühmte Werk

Dr Retau s Selbstbewabrung

80 Aufl Mit27 Abbild Preis 3 Mark
Leſe es Jeder der an den Folgen
ſolcher Laſter leidet Tauſende ver W
danken demſelben ihre Wieder
herſtellung Zu beziehen durch
das Berlags Magazin in Leipzig Aeu
marßt No 34 ſowie durch jede Buch

handlung S
S Pür Kraunke

Das vortreffliche Buch

Die Heilmethode des

Lebensmagnetismus

welches in meinem Verlage erſchien iſt für
1 Mark direkt bei mir oder durch alle
Buchhandlungen zu haben Der Verfaſſer
deſſelben

Herr Heilmagnetiseur

Schroeder
heiprzig Blücherstrasse 21
iſt weit und breit bekannt als ein hervor
ragender Vertreter dieſer Methode und iſt
ſein Syſtem in wiſſenſchaftlichen Kreiſen
bereits anerkannt Obiges Werk empfehle

ich ſehr
Eduard Volkening

Verlagshuchhandlung Veipzig
Johannisgasse 30

Schuhe u Stiefeln werden beſohlt und
ausgebeſſert Fleiſchergaſſe 3 H 1 Tr

Bei Käufen Empfehlungen und
Stellengesnehen 2c

wende man ſich an das Anzeigen Geſchäft

Radolf Mosse
Brüderſt 6 am Markt

welches die wirkſamſten Blätter unentgelt
lich nachweiſt beſte Faſſung und auf
fallende Zuſammenſtellung der Anzeigen
ſowie Uebermittelung der Angebote über
nimmt Telephon 151 Halle Berlin
Leipzig

3hotographiPhotographie
FM Kästner C

fertigt nunmehr die feinſten Photo
graphieen mit vorzügl Netouche das
ganze Dutzend reſp 13 Stück für 6 Mk
M Kästner Gr Ulrichſtr 52

Zündhölzer
100 Pack Mk 4,50 500 Pack Mk 20
1000 Pack Mk 38, Schweden 20 Pack
2 Mk 50 Pack 4,50 100 Pack 8 Mk
incl Caſſe Nachnahme

A L FrentzelZündwaareufabrik Benneckeuſtein

Unentgeltlich
w Zahnleidende operat beh tägl von

9 U Bei Anfert v Gebißſtücken nur
Berechnung des Materialverbrauches

Ecke Reil u Böckſtr 10 1 Tr

Gtto Thieme
Buchbinderei Buchhandlung und

Leihbibliothek
Teutschenthal

empfiehlt ſeine große Auswahl in Kalendern
zu billigſten Preiſen

Abreiß Kalender von Mey u Edlich
4 Schmidt Erfurtzayne Haus und S

Köhler s Bismarck Kalender gytKaiſer Kalender Minden
Glücksboten Kalender
Kaiſerswerther Volks Kalender
Reichsboten Kalender
Lahrer Hinkender Bote
Berliner Kalender
Germania Kalender
Gartenlauben Kalender
Daheim Kalender
Alle landwirthſchaftlichen Kalender ſowie

alle übrigen Kalender werden zu Original
preiſen in kürzeſter Zeit beſorgt

Eine junge Ww ſucht einige Wäſchen
Giebichenſtein Schleifweg 7 Robitzſch

Ein Ende der 40er JahreHeirat alleinſtehender Mann von
verträglichem Charakter mit 12,000 Mk
Vermoögen wünſcht ſich zu verheirathen
Damen mit gleichem oder ähnlichem Ver
mögen und gutem Charakter werden ge
beten auf dieſes gut und ernſt gemeinte
Geſuch werthe Adreſſen mit Photographie
sub B g 4707 an Rud Mosse
Salle zu ſenden

Kangrienvogel entfl Wiederbr g Bel
Wuchererſtr 18e I I

Weißes Mövchen mit rothen Flü
geln und ſchwarzer Indianer entflogen
Geg Belohnung abzug Alter Markt 15
Daſelbſt kleine weiße Fox terrier Hündin
billig abzugeben

Junger Kanarienvogel entſlogen
Gr Ulrichſtr 5 3 Tr

Teckel zugel Abzuh Jägerplatz 7 p l
Zum Klavierſtimmen empfiehlt ſich

H Geier Moritzkirchhof 14

ne r u rr e e tS o ne yv e e e e 8 wer e
h r 8 re dSee e eStucd theol et plail

ertheilt gründliche Nachhilfeſtunden
in allen Gymnaſialfächern Gefl Off
bitte unter der Chiffre M 60 in der
Exped d Ztg niederzul

d r

t S F
e e

d 3

ad t t

ä v on eS e e Jo m ewe3 W au da r l m385 n 30,000 Mt derr
theken ſofort oder ſpäter zu
cediren Offerten unt A b
4667 bef Rudolf BosseZBvrüderſtr 6 8

e x rJ J a v nt h F 9 9 SBann j geh2 R J Dog r
Eine Pferdedecke worden

Abzugeben Magdeburgerſtr 422
Klemmer mit Kette verloren Gefälligſt

abzugeben Karlſtr 3 p
1 Kinder Gummiſchuh verloren

Merſeburgerſtr 41b I
T Lederhandſchuh v Markt bis Geiſtſtr

verl Abzug Bärgaſſe 9 im Kohlengeſch

Ein Plüſchkragen auf der Rolle
Thurmſtr 2 liegen geblieben Geg Bel

abzug Dryanderſtr 2 Hof part
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Stadt Theater
Montag den 20 Oktober 1890

87 Vorſtellung 31 Abonnements Vorſtellung Farbe blau

Ozar und Zimmermann
Komiſche Oper in 3 Akten von Albert Lortzing

Peter Czar von Rußland unter dem Namen Peter Michae
low als Zimmergeſelle Herr BachmannPeter Jwanow ein junger Ruſſe Zimmergeſelle Herr Brinkmann

van Bett Bürgermeiſter von Sardam Herr KriegMarie ſeine Nichte Frl ButtſchardtGeneral Lefort ruſſiſcher Geſandter Herr Engelmann
Lord Syndham engliſcher Geſandter Herr Keller
Marquis von Chateauneuf franzöſiſcher Geſandter Herr Stumpf
Wittwe Brown Zimmermeiſterin Fr Friedau
Ein Offizier Herr RungeRathsdiener Zimmerleute Magiſtrate ger Einwohner von Sardam Matroſen

Soldaten
Ort der Handlung Sardam in Holland Zeit Das Jahr 1698

Nach dem 2 Akt findet eine längere Pauſe ſtatt
Jm 3 Akt Holzſchuhtanz arrangirt von Hanna Rudolph ausgeführt von dem

Corps de Ballet

Anfang 7 Uhr Ende 10 Uhr

Nationalliberaler Verein
der Stadt Halle und des Saalkreiſes

Zur Vorfeier des 90 Geburtstages des Generalfeldmarſchalls

Graf von FMIoltke
findet am 25 Oktober Abends 8 Uhr

im Saale der Veumarkt Schutzen Gesellschaft Harz 40 ein

Festeommersſtatt Alle Mitglieder und Frennde unſeres Vereins ſowie alle Verehrer
des großen Feldherrn werden dazu freundlichſt eingeladen

Eintrittskarten zu 20 Pf ſind zu haben
bei Herren Stein brecher Jasper Marktplatz 1 und Scharrengaſſe 1
Otto Thieme Geiſtſtr 18 J Mitiacher Poſtſtraße 9/10 und Gr Ulrich
ſtraße 35 desgl beim Kaſtellan Gertecke Harz 40

Der Vorſtand
FIze Taeglichsbecek

M J Mark für 2 Monate Mk J1 bei allen deutschen Postanstalten 9
Berliner Neueſte Nachrichten

Anparteiiſche Zeitung
2mal käglich auch Monkags

Redaktion u Expedition Berlin 8W Königgrätzerſtraße 41 S

Schnelle ausführliche und un
parteiiſche politiſche Berichterſtat 1

tung Wiedergabe intereſſirender
Meinungsäußerungen der Partei

blätter aller Richtungen Aus J 2
führliche Parlaments Berichte

7 Gratis Beiblätter
Deutſcher Hausfreund
illuſtrirte Zeitſchrift v 16 Druck
ſeiten in eleganter Ausſtattung
wöchentlich

Jluſtr Modeuzeitung
8ſeitig m Schnittmuſter monatl

Treffliche militäriſche Aufſätze J 3 Humoriſtiſches Echo
Intereſſante Lokäl Theater u Ge wöchentlich

richts Nachrichten Eingehendſte e äke 10täg d
Nachrichten über Muſik Kunſt und 5 Land wirthſchaftliche
Wiſſenſchaft Ausführlicher Han S vergeht rgig
delstheil Vollſtändiges Cours 6 Zeitungider Hausfrauen
blatt Lotterieliſten Perſo vierzebntagig2 2 5 Perf 7 Produkten und Waaren
nal Veränderungen in der Armee

Markt Bericht wöchentlichMarine und Civil Verwaltung ſo
Feuilletons Romane und Novellen

fort und vollſtändig der hervorragendften Autoren
Der Anfang laufender Romane wird auf Wunſch gratis nachgeliefert

Anzeigen in den Berliner Ueneſten Kachrichten
haben vortreffliche Wirkung Preis für die 6geſpaltene Zeile 40 Pfg

Auf Wunſch Probenummern gratis und franeo

r r S er 3 z S a z Sn

Von Dienstag d 21 d M eröffne ich mein
Geſchäft wieder in meinem Vorderhauſe Gr
Ulrichſtr 25 und bitte ergebenſt um gütigen Zu

ruch Hochachtendſpruch G Vischer Fleiſchermeiſter

Brillen Pincenez
in allen Gattungen mit nur feingeſchliffenen Cryſtall Gläſern empfiehlt

O WV Trothe Jnhaber Carl Bohnstedt9 Hofoptiker Schmeerſt 23
Eigene Schleiferei Geſchäftsgründung 1816

Zum deutſchen Reichsadler
Gr Märkerſtraſte 9

nen eingerichtet ſoeben eröffnet

Remmthäerfelle erebt von L Str 1890an à 2,50 Mk
Christian Voigt Halle a Schmeerſtr 33 34

Ausverkauf
von Tricot Stoff und Tricot Restern

Zinksgartenstrasse 43 I

Walhalla Theater
Direktion Richard Hubert

Neues Programm
Die Marnitz GaſchTruppe Akro

baten Gymnaſtiker Clowns und Panto
mimiſten Mr Charles Egquilibriſt
auf der Stuhlpyramide Die drei
Schweſtern Peretti Kunſt Radfahrerin
nen Die Mayo s excentriſche Roll
ſchuhläufer Mr KoenigshausBatty
mit ſeinem abgerichteten Bären Fräul
Henny Walden und Herr Leo Stoll
berg Geſangs und Tanz Duettiſten
D Herr Richard Gersdorf Geſangs
Humoriſt Auf allgemeinen Wunſch weiter
engagirt Kaſſeneröffnung 7 Uhr Beginn
der Vorſtellung 8 Uhr Ende 11 Uhr

Vietoria Theater
Heute Montag

Die Amazone
Dienstag den 21 Oktober 1890

eborah
Volksſchauſpiel in 4 Akten von Dr S

H Moſenthal
Anf 8 Uhr Die Direktion
Schloß Lichteunſtein

Gütchenſtr 1
Dienstag den 21 Oktober er

Erſtes großes Schlachtefeſt

Fall
Mittwoch den 22 d M

Schlachtefest
Früh 9 Uhr Wellfleiſch

Abends diverſe Wurſt und Suppe
Ergebenſt Gustav Losse

Restaurant
zum Schlossberg

Mühlberg 6/7 Gr Schloßgaſſe Nr 5
Morgen Dienstag den 21 Oktober

Schlachtefeſt von früh 9 i Uhr an
Wellfleiſch zugleich empfehle ff Nauch
fußer Bier Neue Bedienung

Kdolf Schulze
Weidlenhammers Restaur

Jnhaber Rob Henze
Wilhelmſtraße 14

Heute Hienskag Shlackkefeſt
Früh von 10 Uhr an Wellfleiſch

Abends diverſe Wurſt und Suppe
Heute Tr Mon

tag D Abend
Vortrag

e

Aerztliche A
Der

rheiniſchen
Trauben Bruſt Honig
aus der Fabrik von W H Zicken
heimer in Mainz habe ich oft und

ſeit langer Zeit verordnet und ſtets
gefunden daß derſelbe ein ausgezeichnet

gutes Hausmittel gegen chroniſche
J Huſten Heiſerkeit u ſ w iſt Auch
S habe ich den Trauben Bruſt Honig

während einer Keuchhuſten Epidemie J
Janwenden laſſen Während dieſer
WHuſten mit anderen Mitteln behandelt
I ſtets ca Jahr angehalten hat war er

bei Anwendung des Trauben Bruſt
Honigs in einigen Wochen beſeitigt

Ich kann alſo den rheiniſchen Trauben
Bruſt Honig als ein ganz vorzüg S

J liches Mittel gegen Huſten Bruſt
und Halsleiden empfehlen

Dr C RüſtJ Großh Medicinalrath in Grabow i M
ſtets ächt unter Garantie in allenE wotheken in Bad Lauchſtädt bei

J Apotheker Lohmann

23 Grase wego 223
Feinſte Handkäſe à Mille 33 Mark

empfiehlt F Starke

re

f egö
r

an der Cesellsc eft

4 d loefſundaCeStuilGeri

Preis per Büchse M I
Ferner

Loeflund s Kindermilch
eptonisirt mit Weizen BExtract
ür Säuglinge mit schwacher oder

gestörter Verdauung als die zu
träglichste Speise von den ersten
ärztlichen Autoritäten empfohlen

Per Büchse N 20 in allen
Apotheken

Bekanntmachung
Die Herbſt Controlverſammlungen im Landwehrbezirk Halle zu

welchen die Reſerviſten einſchl Dispoſitions Urlauber und die zur Dispoſition der
ErſatzBehörden entlaſſenen Mannſchaften zu erſcheinen haben finden wie folgt ſtatt

Unterbezirk 1 Halle Stadt
Controlplatz Halle a e S Portsburs am Paradeplatze

pezial Waffen
Garde Provinzial Jäger Provinzial Cavallerie ProvinzialFeldArtillerie Provinzial
Fußartillerie ProvinzialPioniere Eiſenbahn und Luftſchiffertruppen Provinzial
Train Sanitäts Perſonal Veterinairperſonal ſonſtige Mannſchaften u Marine
am 3 November 1890 Bormittage e Uhr für die Jahrgänge 57 und

t r r Mittags 12 1657 68 85 und 90
Unterbezirk 2 Halle Stadt

Controlplatz Halle a S Hof der Moritzburg am Paradeplatze
ProvinzialJnfanterie

am November 1890 Vorwittags Uhr für die Jahrgänge Weg und n

a r 0 h4 WMitiags 12 187 88 89 und 90
Unterbezirk 4 Eisleben

Controlplatz Unter Teutſchenthal Gaſthof zum Würdenhof
5 November 1890 Vormittags 5 für ſämmtliche Jahresklaſſen aus den

rtſchaften
UnterTeutſchenthal Aſendorf Bennſtedt Cölme Dornſtedt Eisdorf Etzdorf
Höhnſtedt Köchſtedt Langenbogen Müllerdorf Ober Teutſchenthal Rollsdorf
Steuden Vitzenburg Wansleben Zappendorf

Controlplatz Oberröbliugen Soff s Gaſthof
November 1890 Nachnetetagz n für ſämmtliche Jahresklaſſen aus den

rtſchaften
Oberröblingen Alberſtedt Amsdorf Aſeleben Erdeborn Hornburg Ober
eſperſtedt Schafſee Stedten Schraplau Untereſperſtedt Unterröblingen

Controlplatz Eisleben für die Stadt Wieſenhaus
am 6 November 1890 Vormittags 9 Uhr für die Jahrgänge 1883 1884 und 1885

6 c r er 1886 87 88 89 und 90Controlplatz Eisleben für das Land Wieſenhaus
November 1890 Nachmittags 1 nie ſämmtliche Jahresklaſſen aus den

Ortſchaften

am

am

am 6

Benndorf und Helbra
am 7 November 1890 Vormittags J a für ſämmtliche Jahresklaſſen aus den

Ortſchaften
Aebtiſchrode Biſchofrode Helfta Holzzelle Lüttchendorf Qberrißdorf Seeburg
Unterrißdorf Volkſtedt Wolferode Wimmelburg Wormsleben

Unterbezirk 5 Gerbſtädt
Controlplatz Schwittersdorf Gaſthaus zum Stern

am 7 November 1890 Nachmittags 1 Uhr für ſämmtliche Jahresklaſſen aus den
Ortſchaften

Schwittersdorf Benkendorf Beeſenſtedt Böſenburg Burgsdorf Cloſchwitz
Dederſtedt Elbitz Elben Fienſtedt Gorsleben Gödewitz Hedersleben Krimpe
Naundorf Neehauſen Pfützthal Ouillſchöna Rottelsdorf Rumpin Räther
Salzmünde Schochwitz Trebitz b Volkmaritz Wils Zaſchwitz Zörnitz

Controlplatz Gerbſtädt am Schützenhauſe
November 1890 Vormittags 9 Uhr für ſämmtliche Jahresklaſſen aus den

Ortſchaften
Gerbſtädt Stadt Alsleben Dorf Alsleben und Welfsholz

am 8 November 1890 Vormittags 5 für ſämmtliche Jahresklaſſen aus den
rtſchaften

Augsdorf Adendorf Belleben Freiſt Friedeburg mit Straußhof Friedeburger
hütte Helmsdorf Heiligenthal Haus Zeitz Hübitz Jhlewitz Königswiek
Loſchwitz Oeſte Pfeiffhauſen Piesdorf Polleben Reidewitz Strenznaundorf
Thaldorf Zabenſtedt Zabitz Zellewitz Zickeritz

Controlplatz Cönnern Gaſthof zum Ring
am 10 November 1890 Vormittags Uhr für ſämmtliche Jahresklaſſen aus den

Ortſchaften
Cönnern Bebitz Beeſedau Beeſenlaublingen Brucke Cuſtrena Dalena Dor
nitz Garſena Gnölbzig Golbitz Hochedlau Kirchedlau Lebendorf Mitteledlau
Mucrena mit Zweihauſen Nelben Neubeeſen Poplitz Rothenburg a/S
Sieglitz Trebitz b/C Trebnitz mit Mödewitz Unterpeißen

Controlplatz Merbitz
am 10 November 1890 Nachmittags 1 Uhr für ſämmtliche Jahresklaſſen aus den

Ortſchaften
Merbitz Deutleben Dobis Döſſel Domnitz Kaltenmark Kroſigk Lettewitz
Löbejün Mücheln Nauendorf Neutz Petersberg Prieſter Schlettau Trebitz
am Petersberge Wettin Wieskau

Unterbezirk 3 Giebichenſtein
Controlplatz Wallwitz Gaſthof zur Birke

am 11 November 1890 Vormittags 8 Uhr für ſämmtliche Jahresklaſſen aus den
Ortſchaften

Wallwitz Beiderſee Brachwitz Dachritz Döblitz Friedrichſchwerz Frößnitz
Gimritz b W Görbitz Groitſch Gutenberg Lehndorf Löbnitz a d Merke
Wort Morl Möderau Nehlitz Raunitz Sennewitz Sylbitz Teicha mit Räthern
Weſtewitz

am S

Controlplatz Niemberg am Bahnhofe
am 11 November 1890 Nachmittags S en ſämmtliche Jahresklaſſen aus den

Ortſchaften
Niemberg Brachſtedt Braſchwitz Dammendorf Eismannsdorf Gddewitz
Harsdorf Hohen Hohenthurm Jnwenden Obermaſchwitz Oppin Freiheit
Peißen Plößnitz Pranitz Rabatz Roſenfeld Schwerz Spickendorf Unter
maſchwitz Wurp

Coutrolplatz Giebichenſtein Gaſthof zum Mohr
am 12 November 1890 Vormittags 8 Uhr für ſämmtliche Jahresklaſſen aus der

Ortſchaft
Giebichenſtein

am 12 November 1890 Vormittags 10 Uhr für ſämmtliche Jahresklaſſen aus den
Ortſchaften

Böllberg Crondorf Cröllwitz Diemitz Dölau Freiimfelde Gimritz bH
Granau Lettin Lieskau Mötzlich Nietleben Sagisdorf Schiepzig Seeben
Stichelsdorf Tornau Trotha Zöberitz Zſcherben

Controlplatz Gröbers im Gaſthofe
am 13 November 1890 Vormittags 9 Uhr für ſämmtliche Jahresklaſſen aus den

Ortſchaften
Gröbers Benndorf bG Bennewitz Burg b/R Büſchdorf Bruckdorf Canena
Capellenende Dieskau Gottenz Großkugel Kleinkugel Osmünde Reideburg
Schönnewitz Schwoitſch Zwintſchönga

Controlplatz Ammendorf Gaudich s Reſtaurant
am 13 November 1890 Nachmittags tat für ſämmtliche Jahresklaſſen aus den

Ortſchaften
Ammendorf Beeſen a Burg i Aue Döllnitz Lochau Oſend lanePritſchöna Radewell Weſenitz ß hau Ofenborf Glanena

Beſondere Geſtellungsbefehle werden nicht ausgegeben vielmehr iſt jederControlpflichtige lediglich in Folge dieſer Bekanntmachung rn Erſcheinen
Unentſchuldigtes Ausbleiben oder Geſtellung auf einem anderen Control

platze bezw zu anderer Zeit als befohlen hat die geſetzliche Strafe zur Folge
Halle a/S den 7 Oktober 1890

Königliches BezirksKommando Halle

MARIAZELLERMagentropfen
j Bol Krankheiten des Magens Verdauun sstörungen
deron Vrsachen und gen eine vſeltach ange
wandte gelinde Haus Arzneſ von bekannter zuver

las siger und erprobt guter Wirkung
Nur echt mit nebenstehender Schutzmarke und Unter

Preis à rich So er ao op asche M 40Apotheker O BR AD Kremsier Mähren
Bestandtheile sind angegeben
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